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1.   NEUE MITTEILUNG

Thema des Tages
Freitag, 15.08.2025

Chemotherapie bleibt ein wichtiger Pfeiler in der Onkologie.
Foto: Gero Breloer (dpa)

Für jeden die beste Krebstherapie

Dosierung, Erfahrung, Austausch

Chemotherapeutika stören den Teilungszyklus der Krebszellen und schädigen ihr Erbgut. Für Patienten ist

die exakte Dosis entscheidend – die Nebenwirkungen haben Ärztinnen und Ärzte heute besser im Griff.

Von Claudia Füßler

Als Paul Ehrlich zum ersten Mal den Begriff Chemotherapie in den Mund nahm, dachte er dabei nicht an Krebs. Der
deutsche Mediziner (1854 bis 1915) prüfte, welche Wirkungen natürliche Stoffe gegen Bakterien oder Pilze hatten
und versuchte, diese synthetisch weiterzuentwickeln. Mit diesen Medikamenten wollte er Infektionserreger
bekämpfen und gleichzeitig gesunde Zellen in Ruhe lassen. Diese Methode wurde seit Anfang des 20. Jahrhunderts für
die Krebstherapie übernommen, Ehrlich gilt daher als Begründer der modernen Chemotherapie.

Seit den 40er-, 50er-Jahren werden chemische Substanzen eingesetzt, um bösartige Tumoren zu behandeln. Sie heißen
Chemotherapeutika oder Zytostatika. Das Prinzip: Sie stören den Teilungszyklus der Krebszellen und schädigen ihr
Erbgut. Da sich auch gesunde Zellen teilen und vermehren, werden auch diese von Chemotherapeutika angegriffen.
Allerdings teilen sich die Zellen in einem Tumor meist viel schneller und häufiger als normale Körperzellen, so dass sie
von dem Wirkstoff massiver geschädigt werden. „Die große Herausforderung besteht darin, die exakt richtige Dosis zu
finden“, sagt Ulrich Keilholz, Direktor des Charité Comprehensive Cancer Center (CCCC) in Berlin. Diese Dosis
müsse einerseits hoch genug sein, um den Tumor zu vernichten, andererseits den Schaden an gesunden Zellen so
gering wie möglich halten. „Das ist eine Gratwanderung, bei der man durchaus an die Toxizitätsgrenze gehen muss,
sonst ist die Wirkung auf den Tumor nur begrenzt“, sagt Keilholz.

Dieses Vorgehen hatte bis vor zehn, zwanzig Jahren oft noch starke Nebenwirkungen für die Patienten zur Folge. Doch
inzwischen hat sich einiges getan. „Zwar gibt es keine essentiellen Neuerungen bei den Wirkstoffen, die eingesetzt
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2.   NEUE PUBLIKATIONEN

Plasmapheresis facilitates soluble BCMA clearance and contributes to rever-
sing primary resistance to anti-BCMA immunotherapy in multiple myeloma
Sven Neubert, Umair Munawar, Julia Mersi, Julia Noderer, Silvia Nerreter, Shilpa Kurian, Seungbin Han, 
Christina Verbruggen, Emma Besant, Nina Rein, Max Köppel, Johanna Lehmann, Tabea Köhler, Hannah 
Labinsky, Sigrun Häusl, Yoko Tamamushi, Xiang Zhou, Jule Pinter, Anna Laura Herzog, Kai Lopau, Elion 
Hoxha, Christoph Rummelt, Elena Gerhard-Hartmann, Andreas Rosenwald, …Johannes M. Waldschmid  
Leukemia 2025. Published: 10 September 2025  
https://doi.org/10.1038/s41375-025-02757-6 

Prevention and treatment of venous thromboembolism in patients with 
multiple myeloma: Clinical practice guidelines on behalf of the European 
Myeloma Network  
Grigoris Gerotziafas, Despina Fotiou, Inger Nijhof, Cihan Ay, Ramon Lecumberri, Alessandra Laroca, 
Gordon Cook, Monika Engelhardt, Sonja Zweegman, Michel Delforge, Anthony Maraveyas, Eleft-
heria Lefkou, Marina Marchetti, Niels W. C. J. Van de Donk, Francesca Gay, Heinz Ludwig, Hermann 
Einsele, Jesus F. San Miguel, Meletios A. Dimopoulos, Mario Boccadoro, Pieter Sonneveld, Anna 
Falanga, Evangelos Terpos 
Hemasphere. 2025 Aug 26;9(8):e70177.  
PMID: 40880878 PMCID: PMC12381471  
DOI: 10.1002/hem3.70177 

HERAUSRAGENDE PUBLIKATION 
GRATULATION!

HERAUSRAGENDE PUBLIKATION 
GRATULATION!

Immune Escape of Acute Myeloid Leukemia after Transplantation.
Ho NHJG, Talvard-Balland N, Köhler N, Zeiser R. 
Blood Cancer Discov. 2025 Mar 28:OF1-OF14. 
doi: 10.1158/2643-3230.BCD-24-0063 

Cracking the POD24 code in follicular lymphoma
Florian Scherer  
Blood. 2025 Aug 21;146(8):899-900.  
PMID: 40839256  
DOI: 10.1182/blood.2025029930

 HERAUSRAGENDE PUBLIKATION 
GRATULATION!

https://www.badische-zeitung.de/krebs-warum-die-chemotherapie-einen-teil-ihres-schreckens-verloren-hat

mehr lesen

KW 38 15.09.25 – 21.09.25 

https://www.nature.com/articles/s41375-025-02757-6
https://onlinelibrary.wiley.com/toc/25729241/2025/9/8
https://ashpublications.org/blood/article/146/8/899/546645/Cracking-the-POD24-code-in-follicular-lymphoma
https://www.badische-zeitung.de/krebs-warum-die-chemotherapie-einen-teil-ihres-schreckens-verloren-hat
https://www.uniklinik-freiburg.de/fileadmin/mediapool/09_zentren/cccf/bilder/Aktuelles/BZ-eZeitung_-_badische-zeitung.de.pdf


DIENSTAG, 16.09.25 08:00 Uhr 
Ort:

Interdisziplinäre Hirntumorkonferenz  
Neurozentrum, Konferenzraum V

12:30 Uhr
Ort: 

Abteilungsbesprechung      
ITZ | Raum Nr. 00.154/155  im Anschluss��

12:45 Uhr
Ort:

Transplantkonferenz (Med. I)
ITZ | Raum Nr. 00.154/155

13:45 Uhr 
Ort:

Pädiatrische Leukämiekonferenz 
Kinderklinik, Seminarraum KJK HG 08 

14:00 Uhr 
Ort:

Lymphomkonferenz 
ITZ | Raum Nr. 00.153  

14:30  Uhr 
Ort:

Tumorboard Thorakale Tumore 
ITZ | Raum Nr. 00.154/155

16:30  Uhr 
Ort:

Klinische Konferenz des CCI  
EG im ZTZ, Breisacher Str. 115

Über Webex

08:00 Uhr 
Ort:

Oberarztbesprechung (Med. I) 
ITZ | Raum Nr. 00.154/155

12:30 Uhr Abteilungsbesprechung 

im Anschluss
Thema: 

Referentin:

Montagsvorstellung  
Aktuelle Therapiestandards, update BB+klin. Studien: Multiples Myelom 
Prof. Dr. Monika Engelhardt

14:30– 15:15 Uhr 
Ort:

ZGT Fallbesprechung 
ITZ | Raum Nr. 00.154/155

15:30 Uhr Multiple Myelomkonferenz 
ITZ| Raum  Nr. 00.153 

16:00 Uhr 
Ort:

Tumorboard Hepatozelluläres Karzinom 
Med I, Besprechungsraum/Kleiner Hörsaal

MONTAG, 15.09.25

Über Webex

       VERANSTALTUNGEN�3.

MITTWOCH, 17.09.25 12:30 Uhr Mittagsbesprechung und Radiologische Befunddemonstration

ca. 12:45 Uhr Mittwochs-Abteilungs-Fortbildung - entfällt 

14:30  Uhr 
Ort:

Tumorboard Knochenmetastasen | TB Sarkome | TB Hautkrebs
ITZ | Raum  Nr. 00.154/155

07:30  Uhr 
Ort:

Tumorboard: Gastrointestinale Tumore  
ITZ | Raum  Nr. 00.154/155 

08:00 Uhr
Ort: 

Schädel-Basis-Konferenz      
Neurozentrum, Konferenzraum V��

12:30 Uhr Abteilungsbesprechung

im Anschluss    
Thema: 

Referentin: 
Ort:

JOURNAL CLUB ( Med. I) 
Venetoclax or placebo in combination with bortezomib and dexamethasone in 
relapsed or refractory multiple myeloma (BELLINI): final overall survival results 
from a randomised, phase 3 study
Shaji K Kumar et al.  
Lancet Haematol. 2025 Aug;12(8):e574-e587. 
PMID: 40587991 DOI: 10.1016/S2352-3026(25)00139-5 
Prof. Dr. Monika Engelhardt     
ITZ | Raum  Nr. 00.154 /155

Über Webex

DONNERSTAG, 18.09.25

→

https://www.sciencedirect.com/science/article/pii/S2352302625001395?via%3Dihub


14:30  Uhr
Ort:

Interdisziplinäre Leukämiekonferenz | Myeloproliferative Neoplasien 
ITZ |  Raum Nr. 00.153

14:30  Uhr 
Ort:

Tumorboard: Urogenitale Tumoren 
ITZ | Raum  Nr. 00.154/155

POST 
ICML MEETING

• Die neuesten Daten vom 
 18. ICML – Lugano
 Was bedeuten sie für die Praxis?

• Indolente Lymphome, 
 CLL, Hodgkin und Non-Hodgkin 
 Lymphome, ZNS Lymphome
 Mantelzell-Lymphom
 · Risikofaktoren   · Prognostische Faktoren
 · Primärtherapie  · Rezidivtherapie

11. DEUTSCHES 
LYMPHOM-FORUM
2025

LIVE
STREAM

ONLINE LIVE-STREAM
19. – 20. September 2025

Wissenschaftl. Leitung:  B. Glaß

Wiss. Komitee:  G. Lenz, L. Trümper, G. Wulf

Liebe Kolleginnen und Kollegen,

herzlich einladen möchten wir Sie zum diesjährigen  
11. Deutschen Lymphom-Forum / Post ICML Meeting 
am 19. – 20. September 2025.

Gerne möchten wir mit Ihnen und herausragenden 
Experten die aktuellen Entwicklungen in der Lym-
phomtherapie sowie die neuesten Daten vom 18. ICML 
Meeting in Lugano praxisnah diskutieren. 

Wir freuen uns, die Tradition eines jährlichen Deut-
schen Lymphomforums fortzusetzen. Das diesjäh-
rige Forum wird wieder als virtuelle Veranstaltung 
online im Live-Stream stattfinden. Eine intensive 
Diskussion mit den Referenten wird im Rahmen 
 einer Chat-Funktion möglich sein.

Wir hoffen, dass dieses Forum wieder auf Ihr Inter-
esse stößt und laden Sie herzlich ein zur Teilnahme.

Mit herzlichen Grüßen,
Bertram Glaß

11. DEUTSCHES LYMPHOM-FORUM 2025 /
POST ICML MEETING 

Wissenschaftliche Leitung
Bertram Glaß, Berlin

Wissenschaftliches Komitee
Georg Lenz, Münster
Lorenz Trümper, Göttingen
Gerald Wulf, Göttingen

Veranstalter
MedKom Akademie GmbH
Matthias Volkenandt
Kirchmairstraße 21  |  80686 München
volkenandt@volkenandt.com
www.medkom-akademie.com

Online-Anmeldung

www.medkom-akademie.com/seminare

✉ seminare@medkom-akademie.com
Die Teilnahme ist frei.
Eine Anmeldung ist jedoch erforderlich.
Frühzeitige Anmeldung empfohlen.

Organisatorische Hinweise
Angemeldete Teilnehmer erhalten vor Kursbeginn einen 
Zugangscode zur Online-Teilnahme am Kurs am eigenen 
PC oder Tablet (Vorträge und Diskussion im Live-Stream). 
Nähere technische Hinweise folgen vor Kursbeginn.

Mit freundlicher Unterstützung von

GOLD

SILBER   

BRONZE 

(Stand: 4. Sept. 2025)
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SAVE  
   DATE

THE

Frankfurt am Main
Hotel Hilton Frankfurt Airport

 I-HO Academy: Jahrestagung

2025  

www.iho-academy.de

I-HO Academy: Jahrestagung
Von Freitag, 26.09.2025, 16:00 Uhr 
bis Samstag, 27.09.2025, 14:00 Uhr

Programm 

FREITAG, 19.09.25 08:15  Uhr 
Ort:

Pathologische Falldemonstration  
Department Innere Medizin, Kleiner Hörsaal

08:30  –  19:00 Uhr 
Ort:

5th  
INTERNATIONAL LIQUID BIOPSY SYMPOSIUM

11:00 Uhr
Ort: 

Tumorboard Interdisziplinäre Beratung 
ITZ | Raum  Nr. 00.153��

12:30 Uhr Abteilungsbesprechung  / SAE-Besprechung

Erfahrungswerkstatt 
Hämatologie

EINLADUNG

Mittwoch, 24.09.2025

17:45 - 21:00 Uhr

PP
-O
N
-D
E-
29
83

Bei Rückfragen wenden Sie sich bitte an:

Susanne Killinger 
T +49 (0)151 74249791 
susanne.killinger@lilly.com 

Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme!

Diese Einladung ist für Ärzte und Apotheker bestimmt.

Mit der Zusage für Ihre Teilnahme zu unserem virtuellen Erfahrungsaustausch willigen Sie ein, dass Ihre 
persönlichen Anmeldeinformationen (Name und E-Mailadresse) mit dem Versand der Einladung sowie 
während des Meetings für die anderen Teilnehmer offengelegt und wie im unten stehenden 
Datenschutzhinweis beschrieben verarbeitet werden. Ihre Einwahldaten erhalten Sie dann in Kürze für 
unsere Online-Meeting-Plattform MS TEAMS.

Ihre personenbezogenen Angaben, die Sie in diesem Formular an uns übermitteln, werden von Lilly Deutschland 
GmbH (Lilly) verwendet, um Ihre Teilnahme an der Veranstaltung zu organisieren.  
Lilly kann Ihre Daten auch nutzen, um gesetzlichen oder behördlichen Verpflichtungen nachzukommen, hierzu 
zählt auch das berechtigte Interesse von Lilly zur Datenaufbewahrung. Ihre Daten können aus öffentlichen 
Quellen oder anderen Interaktionen mit Ihnen kombiniert werden. Sie sind nicht verpflichtet uns ihre Daten zur 
Verfügung zu stellen. In diesem Fall können Sie jedoch an der Veranstaltung nicht teilnehmen. Ihre Angaben 
werden ausschließlich zu den oben genannten Zwecken an Gesellschaften innerhalb des Lilly Konzerns oder an 
hierfür speziell beauftragte Dienstleister übermittelt. Bitte  beachten Sie die weiteren Hinweise zum 
Datenschutz einschließlich der Hinweise zum internationalen Datentransfer auf www.lilly.com/de/datenschutz. 
Bei Fragen wenden Sie sich gerne an die Abteilung Ethik & Compliance, Lilly Deutschland GmbH, Werner-
Reimers-Str. 2-4, 61352 Bad Homburg. 

Eine Veranstaltung von  
Lilly Deutschland GmbH  
Werner-Reimers-Straße 2–4  
61352 Bad Homburg  
www.lilly.com/de

Dr. Barbara Jendrusch
T +49 (0) 170 9392255 
barbara.jendruschdr@lilly.com

Hotel Stadt Freiburg

Hotel Pullmann Cologne

virtuelle Teilnahme möglich 

https://www.uniklinik-freiburg.de/liquid-biopsy-symposium.html
https://www.uniklinik-freiburg.de/fileadmin/mediapool/07_kliniken/med_innere1/Aktuell/Veranstaltungskalender_2025/11._Dt._Lymphomforum_19.-20._Sept._2025.pdf
https://www.medkom-akademie.com/seminare/
https://www.iho-academy.de/
https://meetings.lilly.com/event/Erfahrungswerkstatt-Haematologie/zusammenfassung


 Gemeinsam 
mutig! 

 Samstag, 

 22. November 2025 

 Patient*innentag:  
 Primäre ZNS-Lymphome    

Universitätsklinikum Freiburg
INTERDISZIPLINÄRES TUMORZENTRUM ITZ

10.00  –  13.00 UHR

TEILNAHME
PRÄSENZ & ONLINE

	 Informationen und Flyer zu den aktuellen Studien der Klinik für Innere Medizin 1 finden Sie unter:  
https://www.uniklinik-freiburg.de/medizin1/unsere-klinik/klinische-studienzentrale-und-early-clinical-tri-
al-unit-ectu/aktiv-rekrutierende-studien.html

  DONNERSTAG, 9. OKTOBER von 16 UHR bis 17.30 Uhr 
  Hörsaal der Klinik für Frauenheilkunde 

    IMPULSVORTRAG  

„RASSISMUS  
             IM GESUNDHEITSWESEN“

ANMELDUNG unter:               Impulsvortrag: Rassismus im Gesundheitswesen
Weitere Informationen: https://intranet.ukl.uni-freiburg.de/aktuelles-termine/aktuelles/detailansicht-aktuelles/

strukturen-durchbrechen-rassismus-im-gesundheitswesen-angehen

MITTWOCH, 8. OKTOBER 2025
 18 bis 20:15 Uhr | Hybrid-Veranstaltung   
Großer Hörsaal Department Medizin

   Anmeldung unter: https://www.uniklinik-freiburg.de/fiok-immunonkologie.html 

https://www.uniklinik-freiburg.de/myeloma-workshop.html
https://www.uniklinik-freiburg.de/pznsl-veranstaltung.html
https://www.uniklinik-freiburg.de/medizin1/unsere-klinik/klinische-studienzentrale-und-early-clinical-trial-unit-ectu/aktiv-rekrutierende-studien.html
https://www.uniklinik-freiburg.de/medizin1/unsere-klinik/klinische-studienzentrale-und-early-clinical-trial-unit-ectu/aktiv-rekrutierende-studien.html
https://amb-online.uniklinik-freiburg.de/LS/LGN/Login?ReturnUrl=%252FLS%252F2046671353%252FKIP%252FDetailBenutzerdefiniertAuflistung%252F825d36d5-8090-4ec8-a43b-0fc3d9f35d14%253Fwss_1%253DesGrid_KipUebersicht%2526wss_1_anzahl%253D0%2526wss_1_sort%253Dasc---Kursdauer%252520von~~asc---BM_Themenkategorie~~asc---Kurs%252520Titel~~asc---Kurs%252520K%2525C3%2525BCrzel%2526wss_1_gruppierung%253Dasc---BM_Themenkategorie~~asc---Kurs%252520Titel
https://intranet.ukl.uni-freiburg.de/aktuelles-termine/aktuelles/detailansicht-aktuelles/strukturen-durchbrechen-rassismus-im-gesundheitswesen-angehen
https://intranet.ukl.uni-freiburg.de/aktuelles-termine/aktuelles/detailansicht-aktuelles/strukturen-durchbrechen-rassismus-im-gesundheitswesen-angehen
https://www.uniklinik-freiburg.de/fiok-immunonkologie.html
https://www.uniklinik-freiburg.de/fiok-immunonkologie.html

